
 

Gesegnete Zeit 

Hinter dir. Vor dir. 
Zeit zum Arbeiten - Zeit zum Ruhen, 

Zeit zum Lachen - Zeit zum Weinen, 
Gesegnete Zeit. 

 

Gott mit mir, der mich schützt, 
Christus mit mir, der mich leitet, 
der Geist mit mir, der mich stärkt 

immer und alle Zeit. 
 

Ich wünsche dir, 
dass du deinen Tag lächelnd beginnen kannst, 

in froher Erwartung all der vielfältigen Aufgaben, 

die auf dich warten, 

und aller Begegnungen, die dir geschenkt werden, 

dass du aber auch die nötige Geduld hast, 

das zu ertragen, was dir lästig 

oder was dir überflüssig erscheint. 
 

Ich wünsche dir, 
dass die Anforderungen nicht als Einengung erlebst, 

die Aufgaben und Menschen an dich stellen, 

sondern in Gespräch und Auseinandersetzung  

mit ihnen Freiheit erfährst, 

eine Freiheit, die nicht losgelöst ist von Bindungen, 

sondern gerade in Bindungen und Beziehungen entsteht. 

Ich wünsche dir, 
dass dich auf all deinen Wegen ein Engel umgibt, 

der dich behütet in allem, was dich ängstigt und bedroht, 

und dich bewahrt vor dem Übermaß an Schmerz und Schuld. 

Ich wünsche dir, dass dir die Nacht Ruhe schenkt, 

dass du dich in den Schlaf sinken lassen kannst 

und dass friedliche Träume ihre Bilder aufsteigen lassen in deiner Seele 

und dir neue Kräfte zuströmen für den kommenden Tag. 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
Gerda Meier ist schon über 80 und Zeit ihres Lebens 
evangelisch. Eines Tages erscheint sie bei ihrem Pfarrer und 
sagt: "Ich möchte gern konvertieren und katholisch werden!" 
Der Pfarrer ist verwirrt: "Aber liebe Frau Meier - warum denn 
das?" "Nun", sagt Frau Meier, "ich bin schon alt, mein Leben 
geht zu Ende, und da hab ich mir gedacht: Besser einer von 
denen stirbt, als einer von uns!" 

 
Die Bibel ist wie ein Strom, der so flach ist, dass ein Lamm daraus 

trinken kann, der so tief ist, dass ein Elefant darin baden kann. 

(Gregor der Große) 
 

Liebe wächst, wenn wir sie leben. 
Wege entstehen, wenn wir sie gehen. 
Lasst uns den Weg der Liebe gehen. 


